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Methoden für die Schutzkonzeptentwicklung

• Schutzkonzepte als zentrale
Aufgabe des Kinder- und
Jugendschutzes

• Vielfalt der
Akteure

• Schutzkonzepte als dynamischer
Entwicklungsprozess

• Praxisorientierte Methoden für
die Wirksamkeit

• Zentrale Methoden im Überblick



Schutzkonzepte als zentrale Aufgabe

Darum!



Vielfalt der Akteure



Grundverständnis von Schutzkonzepten

Individuell und
organisationsspezifisch

Kein starres Regelwerk Praxisnah,
beteiligungsorientiert

Schutzkonzepte sind keine starren Vorgaben, sondern individuell gestaltbare Entwicklungsprozesse,
die die Organisation, ihre Mitarbeitende und deren praktische Bedürfnisse berücksichtigen.



Warum praxisorientierte Methoden?

• Schutz muss im Alltag wirksam
sein

• Machen Risiken sichtbar

• Binden Mitarbeitende aktiv
ein

• Fördern Akzeptanz und
Verantwortung

• Ermöglichen nachhaltige
Umsetzung



9 Bereiche des Schutzkonzeptes

Risiko- Potential-
Analyse

Prävention

Beteiligung / 
Partizipation

Beschwerde- und 
Anlaufstelle

Personalverantwortung

Verhaltenskodex
Selbstverpflichtung

Handlungsleitfaden

Kooperation

Schutzkonzept



Überblick: Zentrale Methoden

• Risikoanalyse

• Potenzialanalyse

• Prävention

• Beteiligung von Kindern und
Jugendlichen

• Fallarbeit

• Austausch & Transfer

• Teamreflexion & Sensibilisierung



Risikoanalyse



Potenzialanalyse



Entwicklung von 
Präventionsregularien



Beteiligung von Kindern
und Jugendlichen



Teamreflexion &
Sensibilisierung



Fallarbeit



Austausch & Transfer



Schutzkonzeptentwicklung
als Prozess



Fazit



Zeit für Fragen 

Lasst unser Antrieb der Gedanke sein, dass wir die Welt
durch unsere Arbeit ein bisschen besser machen können.



Susan Szogas
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